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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TTC Neunkirchen am Brand : SpVgg Erlangen III 
Samstag, 13.11.2021, 16:00 Uhr

9:6 Heimsieg in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV 
- Mittelfranken-Nord) für den TTC Neunkirchen am Brand

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Jörg Butschan nach 4 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TTC Neunkirchen am Brand im Match der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam
SpVgg Erlangen III, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:35) hinnehmen
musste. Matchwinner waren an diesem Tag Dörrfuß und Butschan, welche in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 4 Ersatzspielern, errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 7:5.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Pruisken / Brück und Gester / Sachs endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Beim anschließenden 6:11, 11:9, 11:4, 11:8-Erfolg
gegen Dürrbeck / Zhao kamen Bartholomaeus / Denne nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Die richtige Herangehensweise hatten Dörrfuß / Butschan
beim Erfolg in drei Sätzen gegen Krimmer / Salinger von Beginn an. Die Anzeigetafel zeigte nun ein
2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Fünf Sätze beharkten sich Reinfried
Bartholomaeus und Christopher Gester, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Eine
umkämpfte Niederlage gab es für Stefan Pruisken beim 2:3 gegen Jürgen Dürrbeck. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Genügend spielerische Mittel hatte dann Stefan Brück jedoch letztlich an der Hand, um
Oliver Sachs zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Kaum was zu
bestellen hatte wiederum Matthias Denne beim 6:11, 9:11, 7:11 gegen Frank Zhao. Da war final
wirklich nichts zu holen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
die Tische. Mit 3:1 hatte Andreas Dörrfuß im Einzel gegen Benjamin Salinger die Nase vorn. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jörg Butschan und Tobias Krimmer beendet, das
Jörg Butschan letztendlich gewann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Reinfried Bartholomaeus nach einer
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Jürgen Dürrbeck. Am Ende gewann jedoch der Gast
noch in 5 Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim 0:3 gegen Christopher Gester fand Stefan Pruisken von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Zwar brachte Frank Zhao
Stefan Brück phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Stefan Brück mit 3:1 durch. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nach eher keinem so guten Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Matthias Denne die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Andreas Dörrfuß hatte seinen Gegner Tobias Krimmer beim klaren 11:7, 11:6, 13:11
komplettim Griff und ließ ihm keine echte Chance. Jörg Butschan überzeugte in der Begegnung
gegen Benjamin Salinger, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf
der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Neunkirchen am Brand nun 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
einem Unentschieden auf dem Konto, während die SpVgg Erlangen III nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 1:7 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Schwaig (TTC Neunkirchen am
Brand) bzw. gegen die CVJM Lauf (SpVgg Erlangen III).

 Statistik:
 TTC Neunkirchen am Brand

Doppel: Pruisken / Brück 0:1, Bartholomaeus / Denne 1:0, Dörrfuß / Butschan 1:0 
Einzel: R. Bartholomaeus 0:2, S. Pruisken 0:2, S. Brück 2:0, M. Denne 1:1, A. Dörrfuß 2:0, J.
Butschan 2:0 

 SpVgg Erlangen III
Doppel: Dürrbeck / Zhao 0:1, Gester / Sachs 1:0, Krimmer / Salinger 0:1 
Einzel: J. Dürrbeck 2:0, C. Gester 2:0, F. Zhao 1:1, O. Sachs 0:2, T. Krimmer 0:2, B. Salinger 0:2


